
 

Unterrichtsmaterialien in digitaler und in gedruckter Form 

Auszug aus: 
 
 

Das komplette Material finden Sie hier: 

Joachim Gauck: Weihnachtsansprache des
Bundespräsidenten 2016

School-Scout.de

http://www.school-scout.de/67508-joachim-gauck-weihnachtsansprache-des-bundespraesi


 

Titel: Joachim Gauck: Weihnachtsansprache des Bundespräsidenten 2016 

Reihe: Klausur/Redeanalyse mit Erwartungshorizont  

Bestellnummer: 67508 

Kurzvorstellung:  Dieses Material bietet eine ausgefeilte Klausur, die sich mit der Rede 

des Bundespräsidenten angesichts der Diskussion um die Innere 

Sicherheit in Deutschland befasst. 

 Präsentiert werden die Aufgabenstellung, sowie eine Musterlösung, die 

zusätzlich durch eingefügte Kommentare erläutert wird. 

 Der ausführliche Erwartungshorizont macht die Korrektur 

transparenter und einfacher und gibt den Schüler/innen zusätzlich eine 

ausführliche Rückmeldung. 

Inhaltsübersicht:   Arbeitsblatt mit Aufgabenstellung einer möglichen Klausur 

 Musterlösung 

 Hilfe zum richtigen Verständnis der Aufgabenstellung 

 Erwartungshorizont mit Bewertungsschlüssel 

 Quellen 
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Musterlösung 

1. Nennen Sie Aufgaben und Funktion des Bundespräsidenten und erläutern Sie vor 
diesem Hintergrund die Bedeutung der Weihnachtsansprache. 

Der Bundespräsident ist das Staatsoberhaupt der Bundesrepublik Deutschland mit Amtssitz im 

Berliner Schloss Bellevue und der Bonner Villa Hammerschmidt. Seine Amtszeit beträgt fünf Jahre, 

eine erneute Amtszeit ist nur einmal zulässig. 

Zu den Aufgaben des Bundespräsidenten zählt es, 

 Deutschland nach innen und außen zu repräsentieren, 

 den Bund völkerrechtlich zu vertreten und Staatsverträge zu schließen, 

 dem Bundestag den Kandidaten für das Amt des Bundeskanzlers vorzuschlagen, 

 Kanzler, Minister, Bundesrichter, Offiziere und Bundesbeamte zu ernennen und zu entlassen, 

 In besonderen Fällen den Bundestag aufzulösen (beispielsweise nach einer gescheiterten 

Vertrauensfrage des Bundeskanzlers/der Bundeskanzlerin), 

 Gesetze zu prüfen und zu unterschreiben und 

 Straftäter zu begnadigen, die von einem Bundesgericht verurteilt wurden. 

Voraussetzungen zur Wahl durch die Bundesversammlung sind gemäß Artikel 54 Grundgesetz (GG): 

o Deutsche Staatsangehörigkeit 

o Wahlrecht zum Bundestag 

o Vollendung des 40. Lebensjahres 

Laut Artikel 55 Abs. 1 GG darf der Bundespräsident weder einer Regierung des Bundes oder eines 

Landes noch einer gesetzgebenden Körperschaft angehören. Ebenfalls unvereinbar mit seinem Amt 

ist gemäß Artikel 55 Abs. 2 GG die Ausübung jedes anderen besoldeten Amtes,  Gewerbes oder 

Berufes. Auch der Leitung oder dem Aufsichtsrat eines auf Erwerb gerichteten Unternehmens darf 

der Bundespräsident nicht angehören. 

Der Bundespräsident ist gehalten, sich parteipolitisch neutral und von der Tagespolitik unabhängig zu 

verhalten. Die Weihnachtsansprache des Bundespräsidenten von 2016 steht unter dem Eindruck des 

Anschlags mit 12 Toten, den der 24-jährige Tunesier Anis Amri wenige Tage zuvor, am 19. Dezember, 

auf den Weihnachtsmarkt auf dem Berliner Breitscheidplatz verübt hatte . Gauck nahm zwar Bezug 

auf das Ereignis, ohne jedoch auf Einzelheiten einzugehen: 

Zitat:  

Wir wussten zwar alle: Deutschland wird von solchen Terroranschlägen nicht verschont bleiben. Doch 

die vielen Toten und Verletzten auf einem Berliner Weihnachtsmarkt haben uns zutiefst erschreckt 

und verstört.  
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ANFORDERUNG an die Lernenden 

1 2 3 

1 Sachgerechte Analyse des vorgelegten Quellentextes: Das Hauptaugenmerk soll te auf dem 
Konzept der Solidargemeinschaft liegen, das nach Gaucks Ansicht nach wie vor Gültigkeit 
besitzt. Mit der Kennzeichnung der Quelle als öffentliche Rede lassen sich Überlegungen zu 
möglichen verschiedene Adressatengruppen verbinden, für die jeweils unterschiedliche 

Denkanstöße formuliert werden. (AFB I) 

10   

 A) Kommunikative Struktur 

1. Art der Quelle: Öffentliche Rede, Primärquelle ungekürzt 

2. Adressaten: Bürgerinnen und Bürger Deutschlands, Politiker und Politikerinnen 

3. Autor/Redner: Bundespräsident Joachim Gauck 

4. Ort: Berlin 

5. Zeit: 26. Dezember 2016 

6. Anlass: Weihnachtsansprache   

7. Thema: Deutsche Bevölkerung darf sich nicht durch Terroranschläge verunsichern lassen und 
muss sich auf ihre Zusammenhangskraft besinnen 

  

B) Analyse 

 Zentraler Gegenstand der Rede: Umgang mit Terroranschlägen, die Zwietracht säen sollen: 
 

 Der Terror ist auch in Deutschland angekommen, doch das ist nicht die alleinige, alles 
verdrängende Wirklichkeit. Es gilt vielmehr, sich auf das, was die Menschen verbindet, zu 
konzentrieren und gleichzeitig den gesellschaftlichen Diskurs zu aktivieren. 

  
 
Zitat:  

Das bedeutet keineswegs, auf politische Auseinandersetzungen zu verzichten, etwa in der 

Flüchtlingspolitik. Es muss diese Auseinandersetzungen geben, auch darüber, ob wir 

zukünftig noch mehr tun müssen, um die Sicherheit der Bürger zu gewährleisten. Aber 

gerade in Zeiten terroristischer Attacken sollten wir die Gräben in unserer Gesellschaft nicht 

vertiefen, weder Gruppen pauschal zu Verdächtigen noch Politiker pauschal zu Schuldigen 

erklären.  

 

 Das Vertrauen der Bürger in den Staat  und letzten Endes in sich selbst  muss nicht erst 
wiederhergestellt oder zurückgewonnen werden, sondern ist grundsätzlich vorhanden.  

 
 Zitat: 

Dieses Land verdient das Vertrauen seiner Bürger. Auch gegenwärtig, da es mit ungelösten Problemen 
ringt. Dieses grundlegende Vertrauen haben Unzählige mitbegründet: Zum Beispiel die 
Krankenschwestern und Pfleger, die sich in unseren Krankenhäusern und Heimen trotz mäßiger Bezahlung 

verlässlich und hingebungsvoll um jeden einzelnen kümmern, die Liebe und Wärme geben. Oder die 
Kindergärtnerinnen und Lehrer, die danach streben, allen, selbst den schwierigsten Kindern, gerecht zu 
werden  
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Erwartungshorizont 

Name:_______________________________  

Aufgabe 1: 

 

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

1 beschreibt die Aufgaben und Funk tion des  Bundespräsidenten . 10  

2 geht auf die H erausforderung, als  Präsident a ller  zur Bevölkerung zu sprechen, ein .  10  

3 erläutert Hintergründe.  5  

Summe inhaltliche Leistung Aufgabe 1: 25  

 

Aufgabe 2: 

 

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

1 ordnet die Red e in den Kontext ein . 5  

2 
erschließt den Inhalt der Rede mit eigen en Worten und b elegt Pos i tionen des 

Autors  am Tex t. 
20  

3 erläutert die Argum entationsstruktur. 15  

4 reflektiert die Red e. 10  

Summe inhaltliche Leistung Aufgabe 2: 50  

 

Aufgabe 3: 

 

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

1 benenn t die G es ichtspunkte Gaucks . 8  

2 untermalt die Ges ichtspunkte mit passenden Zi taten aus  der Rede. 12  

Summe inhaltliche Leistung Aufgabe 3: 20  

 

Darstellungsleistung 

 

Max. 

Punkte 

Erreichte 

Punkte 

strukturiert den Text kohärent, schlüssig, s tringent und gedanklich klar. 1  

formul iert unter Beachtung der fachsprachlichen und fachmethodischen 

Anforderungen.  
1  

belegt Aussagen durch angem essenes  und korrektes  Zi tieren. 0,5  

drückt s ich allgemeinsprachl ich präzise, s ti lis ti sch sicher und begri fflich di fferenziert 

aus . 
0,5  

formul iert lexikali sch und syntaktisch sicher, variabel  und komplex. 1  

schreibt sprachlich richtig. 1  

Summe Darstellungsleistung 5  

Gesamtleistung: _______ von 100 Punkten          Note: ______________ 
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